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-
DasneueWienerTheatergesetz.HeutefandbeimMagistratunterdemVorsitz
des MagistratsdirektorsDr .Hartl eine Besprechungder Vertreter derTheater-¬
direktorensowiedesBühnenvereinesundderUniondesBühnenpersonalsstatt ,
umeinigeWünsche,die dieseOrganisationenhinsichtlichderAbänderungdes
TheatergesetzentwurfesinihrenGutachtenvorgebrachthabenzuüberprüfen,
Nacheiner mehrstündigenBeratungergabsich in denwesentlichenPunktenei -¬
neEinigung ,die als Grundlagefür einigeAbänderungenamGesetzentwurfdie-¬
nenwirdDieBestimmung,wonachGastspielebeimMagistratangemeldetwerden
müssen,wurdeimdemParagraphen,dervonderbehördlichenUeberwachunghan-¬
delt ,aufgenommenund auf Gesamt- ( Ensemble- )Gastspiele mit einemeigenensze - ¬
nischenApparateingeschränkt .DieBestimmung,woracheinTheater-oderVarise
teebetrieb imLaufeeines Jahres nicht länger als einen Monatunterbrochen
werdendarf ,wurdedahinergänzt ,dasseineUnterbrechungbis zuzehnWochen
Plagzgreifendarf ,wennderVeranstalterdenBestandeineseinjährigenVer-¬
tragesmitdenAngestelltennachweist.FernersollenderTheaterkommission
anstatteinesBühnenfachmannesdreiangehören.DieZprücknahmederKonzessiondas

Konkursverfahrensoll nichtnurmöglichsein ,wennüberdenVeranstalter
verhängtwürd,sondernauchdann,wenndieEöffnungdesKonkursesmangels
hinreichendenVermögensunterbleibt ,Bezüglichder technischenBestimmungen
des Gesetzessoll insbesonderedie Uebergangsbestimmung,die dieAnwendung

derneuentechnischenVorschriftenaufdiebestehendenBetrieberegelt,da
hinabgeändertwerden,dassdieimEntwurfenthaltenengegenüberdenbisheri
genstrengerenBestimmungenüberbaulicheAenderungennurinsoweitAnwendun
zu findenhaben ,als sie ausGründender öffentlichenSicherheitunbedingt
notwendigsind .WennsichhiebeigrössereKostenergeben,sosindangemessene
Fristen zu erteilen .Die Erleichterungen ,die das Gesetz in dieser Richtung

ingtsollendenbestehendenBetriebenuneingeschränktzugutekommen,Bezü¬
derRauchklappenundderBeleuchtungsinddieneuenVorschriftenaber

unbedingt auf bestehende Betriebe anzuwenden .Der Zeitpunkt des Ablaufes der

bestehandenTheatereundVarieteekonzessionen ,derimEntwurfmit31 .Dezember
1928vorgesehenist,sollmitRücksichtaufdesTheaterjahrauf31 .August
1929verlegtwerden ,Ausserdemwurdenbei einzelnentechnischenBestimmungen
die von den Interessentem bekämpftwurden ,durch geeigneteFormulierungen

dieErfordernissederöffemtlichenSicherheitmitdenWünschenderInteres-¬
sentengruppenin Einklanggebracht .Die Beratungdes Gesetzentwurfesinder

morgen
vomLandtag gewählten Kommission wird bereits Mittwochbeginnen .

*
JubilarederEheVergangeneSamstagüberreichteinVertretungdesBürger-¬
meistersamtsführenderStadtratLinderdemEhepaarSebatianundTheresia
ArnoldanlässleiseinergoldenenHochzeitdieEhrengabederStadtWien.

BudapesterGästeimRathaus,DerVerbandinternationalerFamilienhotelsin
WienhatdenVereinBudapesterHotelportiereeingeladen,eineGesellschaft
reisenachWienzumachen.DieBudapesterHotelportieresindnunderEinladv
dungnachgekommenundgesternisteineReisegesellschftvongegensechszig
BersoneninWieneingetroffen.DieGäste,dieheutevormittagseinigeWohn-¬
hausbautenundFürsorgeeinrichtungenderGemeindeWienbesuchthaben ,wurder
mittagsimRathausempfangen,StadtratLinderhiessdieGästeimStadtsenats
sitzungssaalherzlichwillkommen,FürdieReisegesellschaftdankteJulius

WiendenBudape-¬Molnar(Budapest)fürdenfreundlichenEmpfang,der
sternHotelportierenzuteilgewordenwar .DieGästebleibenbisDonnerstag
inWien . - . —
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